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JURAORTE

STADT VELBURG

Bücherei:Heute von 15.30 bis 17.30
Uhr geöffnet.

Feuerwehr Velburg:Heute und am
Donnerstag jeweils um 19.30 Uhr
Vorbereitungen für die 600-Jahrfeier
der Stadt Velburg beim Gerätehaus.

Stadtverwaltung:Mittwoch, 19 Uhr,
Treff der Jugendlichen fürWiederbe-
lebung Jugendtreff im Pfarrheim.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei Waldkirchen:Heute, 19.30
Uhr,Messe in Roßthal.

Seniorenkreis: 30. Juni, 12.40 Uhr,
Fahrt zur Burg Parsberg undMarien-
wallfahrtskirche Frauenberg, jeweils
mit Führung. Anmeldung ab sofort
bei Helmut Ferstl, Telefon 8 70.

PGR Daßwang:Donnerstag, 20 Uhr,
Sitzung im PfarrheimDaßwang.

Turnhalle Seubersdorf:Heute und
amMittwoch gesperrt.

VHS Gruppe, Sieglinde Braun: Heu-
te Treffen an der Schule,Walking-
Schuhemitbringen.

SVE-Lauftreff:Heute, 19 Uhr, Laufen
undWalking ab Sportheimparkplatz.

Lauftreff Batzhausen:Heute, 19
Uhr, Laufen/Walking ab Sportplatz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei:Heute, 8 Uhr, Messe in Dürn,
19.30 UhrMesse in Premerzhofen.

Bücherei:Heute, 9 bis 10 Uhr offen.

PGR Hamberg: Donnerstag, 20 Uhr,
Sitzung im PfarrheimDaßwang.

SV-Tischtennis: Heute von 18 bis 20
Uhr Training für Jugend, 20 bis 22
Uhr für Erwachsene.

OGV Kemnathen/Rasch:Heute,
19.30 Uhr, Treff wegen Beteiligung
KRK-Fest im Pfarrhof Kemnathen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels:
TSV-Kegeln:Heute, 19 Uhr, Kegel-
abend der Damen im BRK-Heim.

Bücherei Hohenfels:Heute von 16
bis 18 Uhr geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute, 16 Uhr,Mi-
nistrantenstunde für die neuenMinis,
18.30 UhrMesse in Degerndorf.

SVL-Frauensport:Heute, 18 Uhr,
Stepp-Aerobic in der Turnhalle.

SVL-Radsport:Heute, 18.30 Uhr,
Ausfahrt in leistungsgerechte Grup-
pen ab Bauhof für alle Interessierte.

Frauenbund See-Willenhofen: 13.
Juli, Tagesausflug nach Ansbachmit
Stadtführung und Besichtigung des
Schlossgartens in Dennenlohe. Kos-
ten 25 Euro, Anmeldung ab sofort bei
Brigitte Pfaller, Telefon 73 35.

SEUBERSDORF. Das neue Theaterstück
„Lisa und die Farben“ der G 3 unter der
Regie von Katharina Schneider hatte
gestern Premiere. Heute haben um
19 Uhr alle Eltern die Gelegenheit, das
Stück in der Turnhalle der Schule zu
erleben.

Schneider hat es ihren Kindern von
der Ganztagesklasse und den Flöten-
kindern nicht leicht gemacht, als das
Stück zusammengestellt wurde. Das
wurde den ersten Zuschauern, den
Kindergartenkindern und Schülern
der ersten Klasse, schon in den ersten
Minuten klar. Lisa, gespielt von Lisa
Ferstl, ist ein blindes Mädchen, das
umgezogen ist und in ihrer Nachbar-
schaft Jasper (Daniel Höfner) kennen-
lernt. Als Jasper merkt, dass Lisa blind
ist, ist er anfangs sehr enttäuscht.

Denn er glaubt, sie könnten nicht mit-
einander spielen. Auch die anderen
Kinder, die für einenMusikantenwett-

bewerb üben, wollen kein blindes
Mädchen dabei haben. Ganz still wur-
de es in der Turnhalle, als die Akteure

von Unruhestiftern bedrängt werden –
und nur die blinde Lisa sie retten
kann.

Das Stück dauert rund eine Stunde.
Zwischen den Szenen spielt die Flöten-
gruppe unter der Leitung von Schnei-
der zum Teil selbst komponierte Lie-
der. Schneider erklärt, dass die Requisi-
ten –wie das Zelt, das als Höhle dient –
von den Schülern selbst gestaltet wur-
de. Ebenso waren die Schüler der
Ganztagesklasse für den Auf- und Ab-
bau des Bühnenbildes beim Szenen-
wechsel verantwortlich. Moderatorin
ist LeahMeier.

Das Publikum war nach der Premi-
ere begeistert. So auch Kindergarten-
leiterin RosaWeidinger, die lobte, dass
neben dem Stück selbst auch soziale
Werte imVordergrund standen. (pvg)

Tolle Premiere eines anspruchsvollen Stücks
THEATERDie Ganztagesklasse spielt in Seubersdorf „Lisa und die Farben“ – heute um 19Uhr auch für die Erwachsenen

Die Kinder lernen in dem Stück, dass sie auch mit der blinden Lisa (vorn) sehr
gut spielen können. Foto: Gabler
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KURZ NOTIERT

KLJB bittet um Holz
SEUBERSDORF. Am 26. Juni ist Johan-
nisfeuer: Nach demGottesdienst in der
Pfarrkirchewirdmit Fackeln auf den
Buchberg gewandert. Dort wird das
Feuer entzündet. Für das leibliche
Wohlwird gesorgt sein. Auch dieses
Jahrwirdwieder Holz benötigt. Des-
halb bittet die KLJB umHolzspenden.
Anlieferungstage sind von 23. bis
25. Juni zwischen 18 und 20 Uhr. (pvg)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fahrt nach Bad Kissingen
VELBURG. Die Senioren aus den Pfarrei-
enOberweiling undKlapfenberg un-
ternehmen amDonnerstag eine Aus-
flugsfahrt nach BadKissingen. Ab-
fahrt ist um 6Uhr in Klapfenberg, an-
schließend fährt der Bus in die Ortstei-
le der Pfarrei Oberweiling. Nach der
Ankunft in BadKissingenwird in der
Klosterkirche auf demKreuzberg die
Messe gefeiert. Nach demMittagessen
sind Besichtigungen in BadKissingen
geplant. Rückkehr ist gegen 21 Uhr.
Anmeldungen sind im Pfarrbüro Vel-
burg und bei Anni Oettlmöglich. Die
Teilnahme an der Fahrt kostet 20 Euro.
(pws)

VELBURG. Zur Feier des Herz-Jesu-Fes-
tes mit dem Gottesdienst unter freiem
Himmel kamen am Sonntag viele
Gläubige an den Gnadenort nahe Vel-
burg. Schon am frühen Morgen mach-
ten sich die Pilger aus den Pfarreien
des Dekanates in einer Sternwallfahrt
auf den Weg. Selbst bis aus Möning,
Woffenbach und Holzheim kamen
Wallfahrergruppen.

Der Velburger Dekan Stadtpfarrer
Elmar Spöttle begrüßte als Hauptzele-
brant und Festprediger Domkapitular
Josef Blomenhofer, der in seiner Hei-
mat herzlich empfangen wurde. Denn
Pfarrer Blomenhofer stammt aus Len-
genfeld.

„Das Herz Jesu steht offen für alle“,
sagte Blomenhofer und freute sich,
dass so viele Gläubige zur Herz-Jesu-
Verehrung gekommen waren. Das ge-
öffnete Herz Jesu symbolisiere die
noch viel größere Liebe Gottes zu den
Menschen, die hier Gemeinschaft im
Glauben erfahren dürften. Das Herz Je-
su stehe aber auch gerade denen offen,
die oft am Rande der Gesellschaft ste-
hen würden: den Kranken und Schwa-
chen, den Alten und Hilfsbedürftigen,

den Einsamen und Verlassenen. Das
Herz Jesu versinnbildliche aber auch
das Leben in Fülle bei Gott, sagte der
Festprediger. Nur Gott allein verfüge
über Leben. Dem Menschen sei es un-
tersagt, sich über Leben und Gott auf-
zuspielen. Deshalb richte sich das ge-
öffnete Herz Jesu immer auch gegen
Gewalt, Missbrauch und Unterdrü-
ckung. Im geöffneten Herzen Jesu hät-
ten auch die Sakramente der Kirche
ihren Ursprung, sagte der Domkapitu-
lar. Er lud die Gläubigen ein, in den Sa-
kramenten regelmäßig die Begegnung
mit Gott zu suchen.

Mit einem oberpfälzer Brotzeit-
korb, der beim Verzehr an die Heimat
erinnern soll, bedankte sich Dekan
Spöttle beim Domkapitular für sein

Kommen. Dank galt auch Bruder An-
tonius, der das ganze Jahr über die
Wallfahrtsstätte auf dem Herz-Jesu-
Berg betreut. Musikalisch umrahmt
wurde der Gottesdienst von der Stadt-
kapelle Velburg. Für das leibliche
Wohl der Pilger sorgten die Mitglieder
des Pfarrgemeinderats.

Zum Herz-Jesu-Fest war bereits am
Freitag ein Gottesdienst mit Prozessi-
on zur Herz-Marien-Kapelle, die nur
wenige hundert Meter neben der
Wallfahrtsstätte ist. Organisiert vom
katholischen Jugendsekretariat pilger-
ten am Samstag die Jugendlichen zum
Herz-Jesu-Berg und feierten unter dem
Motto „Mitte ins Herz“ den Jugendgot-
tesdienst mit Diözesanjugendpfarrer
Martin Geistböck aus Eichstätt.

DasHerz Jesu ist für alle offen
KIRCHEViele Gläubige pilgern
zumGottesdienst auf den
Berg. Domkapitular Josef
Blomenhofer hält die Fest-
predigt.
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VONWOLFGANG SCHÖN

Domkapitular Josef Blomenhofer
(Mitte) feierte mit Kaplan Pater Tison
und dem Velburger Dekan Stadtpfar-
rer Elmar Spöttle den Gottesdienst.

Foto: Schön

Passend zur WM: Fair gehandelte Fußbälle
BREITENBRUNN. Der Eine-Welt-Laden im Pfarrhaus be-
steht seit 17 Jahren. Beim Pfarrfest hat er wieder auf sich
aufmerksam gemacht. Der Laden ist an jedem Wochen-
ende nach den Gottesdiensten geöffnet und bietet ein
breites Angebot an Produkten aus der Dritten Welt, vor
allem verschiedene Kaffeesorten und Kunsthandwerk,

auch zum Verschenken. Passend zur Fußball-WM in
Südafrika werden aktuell Bälle aus fairem Handel ange-
boten. FannyWeber und Adelinde Adler (im Foto) sowie
Isolde Simon, Rosita Gleißl, Resi Herrmann, Rosa Mo-
sandl, Inge Ferstl und Maria Walter wechseln sich in der
fachkundigen Betreuung des Ladens ab. (plg)
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DER WALLFAHRTSORT

➤ Ursprung:Der Gnadenort auf dem
Berg nahe Velburg ist die einzige Herz-
Jesu-Wallfahrtsstätte in Bayern. Die
Herz-Jesu-Verehrung reicht hier bis in
das 17. Jahrhundert zurück. Die 1699 er-
richtete Grabkapelle ist noch erhalten.
➤ Bruderschaft: Seit 1793 gibt es eine
Herz-Jesu-Bruderschaft.
➤ Gottesdienste: An jedem ersten Frei-
tag imMonat wird der Herz-Jesu-Freitag
begangen, bei dem um 9Uhr der Got-
tesdienst imMittelpunkt steht. Der
nächste Termin ist am Freitag, 2. Juli.
Auch die Gebetsstunden um geistliche
Berufungen sind in den Sommermona-
ten in der Herz-Jesu-Wallfahrtskirche.

Jawort nach fünf Jahren
SEUBERSDORF. Im alten Rathaus in Re-
gensburg haben sich am Samstag Ste-
fanMärz und Susanne Fürst das Ja-
wort gegeben. Nach der standesamtli-
chen Trauung ging es zur Feier nach
Seubersdorf, in denHeimatort des
Bräutigams. Der 29-jährige Diplombe-
triebswirt und die 28-jährige Ärztin,
die in Rosenheim geboren ist, lernten
sich in ihrer Studienzeit kennen und
sind seit fünf Jahren ein Paar. Sie woh-
nen in Regensburg. ZurHochzeitsreise
geht eswenige Tage nach der Trauung
an denGardasee. (pml)
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Viele Vereine gratulieren
BREITENBRUNN. In der Pfarrkirche ha-
ben der 34-jährige Gemeinde-Bauhof-
arbeiterWerner Ferstl und die SB-
Markt Fachkraft bei Audi, Christine
Ferstl aus Premerzhofen, geheiratet.
DasHochzeitsamtwurde von Pfarrer
KonradWeber zelebriert und von der
Singgruppe „da capo“musikalisch ge-
staltet. Nach der Trauung standen die
Freiwilligen Feuerwehren Breiten-
brunn und Premerzhofen-Eismanns-
dorf sowie die Reservisten und die
KLJB Breitenbrunn Spalier. Sie
wünschten den Frischvermählten al-
les Gute für den gemeinsamen Lebens-
weg. Das Paarwohnt im neu erbauten
Haus in Premerzhofen. (plg)
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LEUTE HEUTE

Stefan März und Susanne Fürst ha-
ben geheiratet. Foto: pml

Werner und Christine Ferstl traten vor
den Traualtar. Foto: Lenz
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